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Deutſches Reich
Die Reichstagsſitzung

g Berlin 7 März Fernſprechbericht Die Debatte über
den Geſetzentwurf betreffend die Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes leitete der Reichsſchatzſekretär Graf Poſadowsky
mit einer längeren Befürwortung des Entwurfes ein Als erſter
Redner aus dem Hauſe ſprach der badiſche Centrumsabgeordnete
v Buol Verenberg der beſonders mit Rückſicht auf die heuligen
Erklärungen des Staatsſekretärs v Boetticher in der Handels
vertragsKommiſſion daß die preußiſche Regierung in die Auf
hebung der Staffeltarife willigt ſich auch mit der Auf
hebung des Jdeutitätsnachweiſes befrenndet dabei aber betont
daß beſondere Kautelen für den Schutz des kleinen Müllerel
gewerbes geſchaffen werden müßlen Abg v Puttkamer
Plauth ſtimmte im Namen der großen Mehrheit ſeiner Partei
für den Enktwurf bedauerte aber daß die Staffeltarife
fallen müßten Abg Schippel Sozialdem erklärte im
Namen ſeiner Fraktion die Ablehnung der Vorlage Jn ſcharfem
Gegenſatz beſinden ſich Rickert und Richter während erſterer
in dem Entwurf eine Frucht ſeiner 15 jährigen Kämpfe ſieht
eifert Richter gegen den Entwurf der nothwendig eine Ver
theuerung des Konſums im Oſten zur Folge haben werde Finanz
miniſter Miquel ſpricht von der Rednertribüne aus ſehr lebhaft
für den Entwurf deſſen Vortheile er hauptſächlich darin erblickt
daß das Getreide im Oſten verkäuflicher und daß die Wirkung
des Zolles für alle Theile des Reiches eine gleichmäßige werden
würde Nachdem der Nallonalliberale Baſſermann und der
Konſervative Meyer Danzig für die Vorlage geſprochen wird
die Debatte geſchloſſen ein Antrag auf Verweiſung an die
Kommiſſion abgelehnt und die Weiterberathung im Plenum in
zweiter Leſung beſchloſſen Vorausſichtlich gelangen morgen die
Berathungen der Handelsvertrags Kommiſſion zu Ende dann ſoll
nach der Abſicht des Präſidiums am Sonnabend der ruſſiſche
Handelsvertrag in zweiter Leſung auf die Tagesordnung geſetzt
werden Morgen 2 Uhr Marine Etat

Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
o Berlin 7 März Fernſprechbericht Das Abgeord

netenhaus beſchäftigte ſich heute mit der Fortſetzung der Be
rathung des Kultusetats Die Anregung der Cenkrums
mitglieder Mo ren auf Theilung der Diözeſe Köln wurde vom
Centrum ſelbſt bekämpft Abg v Böckhinger verlangt reich
lichere Mittel zur Ausbildung von Chemikern auf den Univer
ſitäten Kultusminiſter Dr Boſſe ſtellte eine Aenderung des
Modus beim Doktorexamen in Ausſicht wobei Abg Profeſſor
Dr Friedberg Halle verlangt daß keine deutſche Untkverſität
den Doktortitel unter milderen Bedingungen verleihe als dies
auf preußiſchen Univerſitäten geſchehe Abg Prof Dr Virchow
führt Beſchwerde über die zu freigebige Austheilung von Titeln
man könne wahrlich nicht mehr auf den Pröfeſſorentitel ſtolz ſein
Der Regierungskommiſſar Dr Alt hoff verwahrte die Regierung
gegen die Beſchuldigung daß nichts für die Unlverſitäts
bibllotheken geſchähe worauf die Debatte auf morgen vertagt
wird

Es kriſelt angeblich noch nicht
Telegramm Das Bureau Herold erklärt angeblich

auf Grund zuverläſſiger Jnformationen in der Lage zu ſein
zu melden daß der preußiſche Finanzminiſter De Miquel der
Nachricht von ſeiner Amtsmüdigkeit vollſtändig fernſtehe Der

in den n Staaten veranſtaltet

Morgen Anusgabe

Saale Zeilun
Achtundzwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 8 März

Finanzminiſter denke nicht daran ſelbſt vor der ſchwierigſten
Poſition zu deſertiren und fühle ſich hinſichtlich ſeiner Geſund
heit ſtark genug die Aufgabe der Sanirung der Staatsfinanzen
durchzuführen

Der Zwiſchenfall in Airolo
Bern 7 März Telegramm Das Miliktärdeparte

ment hat nach Kenntnißnahme des Er u der Unter
ſuchung über den Zwiſchenfall von Airolo befunden daß Oberſt
Affolter darin u habe daß er die beiden Deutſchen
unter militäriſcher Bewachung nach dem Fort bringen ließ
und dieſelben dort nicht ſofort verhörte ſondern ſie in Haft
nahm und erſt nach Verlauf von einer Stunde einem Verhör
unterwarf Aus dieſem Grunde hat das Militärdepartement
dem Oberſt Affolter eine 12tägige Arreſtſtrafe auferlegt

Zum Falle Kirchhoff
Telegramm Der Reichsanzeiger ſchreibt In einer

ſeitens der Redaktion des Berl Tgbl unterm 5 März den
Mitgliedern des Reichstages zugeſtellten gedruckten Erörterung
über den Fall des Generals v Kirchhoff wird geſagt unter
Ziffer 3 Die Notiz vom 11 Febr 1892 lautete wörtlich

Die erwachſene Tochter eines höheren Offiziers in Branden
burg iſt ſeit einigen Tagen verſchwunden Gleichzeitig wurde
der Burſche des Offiziers in die Compagnuie zurückverſetzt
Und unter Aer 5 Niemals iſt in unſerem Prozeß von uns
ein Wahrheitsbeweis über Vorgänge verſucht worden an die
man nach der Rede des Kriegsminiſters denken muß ſondern
nur über die beiden einzelnen in der Notiz behaupteten That
ſachen die jede für ſich genommen nicht geeignet waren einen
Makel auf die Familie des Generals Kirchhoff zu werfen
Dem gegenüber wird hiermit feſtgeſtellt daß in den Erkenntniß
gründen des Urtheils der Strafkammer Berlin wider den
Redacteur Harich ſich die nachſtehende Stelle befindet Der
von dem Augeklagten eventuell darüber angebotene Beweis
daß die Tochter des Generals Kirchhoff ſich mit dem Burſchen
ihres Vaters eingelaſſen habe und verſchwunden ſei wäre un
erheblich weil anzunehmen ſei daß die Thatſache unwahr und
nur auf klügneriſche Klatſchereien zurückzuführen ſei

Das Kleingewerbe und der Handelsvertrag
mit Rußland

Eine intereſſante Enquete zur Klärung der Frage des Ein
fluſſes den der ruſſiſch deutſche Handelsvertrag auf das
Kleingewerbe ausüben dürfte hat der techniſche Ausſchuß
des Vereins zur Beförderung des Gewerbefleißes

Bekanntlich wird
vielfach behauptet daß die Kleinindnſtrie keinen Antheil an
den unverkennbaren Vortheilen der Großinduſtrie aus dem ge
nannten Handelsvertrage haben werde Um nun den Antheil
des Kleinbetriebes an der Großinduſtrie im allgemeinen zahlen
mäßig feſtzuſtellen hat der Ausſchuß an 100 Großbetriebe
deren Beſitzer Mitglieder des Vereins ſind folgende Frage
gerichtet Welchen Betrag von Jhrem jährlichen Unmiſchlage
veransgaben Sie für Lieferungen und Arbeiten die Sie von
ſelbſtändigen ehren Fuhrunternehmern und dergleichen
ausführen la i Von den 100 Großbetrieben haben 59
Auskünfte ertheilt 34 von ihnen ſo erſchöpfend daß das
Material direkt verwendbar war Unter dieſen 34 Groß
betrieben waren 15 Maſchinenfabriken 7 chemiſche 3 Textil

Anzeigen
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induſtrien 1 Färberei 1 Meſſing und Nickelwerk 1 Gummi
fabrik 3 Berg und Hüttenwerke 1 Brauerei uſw Die
Zuſammenſtellung hat ergeben daß von dem durchſchnittlichen
Jahresumſatze pro Fabrik in Höhe von 4 Millionen Mark
250,000 M oder der ſechzehnte Theil aus der Kleininduſtrie
bezogen wird Rechnet man die Hälfte dieſer Summe für
den Arbeitslohn und nimmt man den Lohn eines klein
induſtriellen Arbeiters auf 1000 M an ſo ergiebt ſich daß
dieſe Fabriken außer ihrem eigenen Perſonal 125 Perſonen
der Kleininduſtrie beſchäftigen Mit der Stärkung der
induſtrie iſt ſomit auch nach Anſicht des techniſchen Ausſchuſſes
ein Vortheil für die Kleindinduſtrie verknüpft

Die Waſſerrechts Vorlage
Der von einer Kommiſſion des Land wirthſchaftlichen Miniſte

riums ausgearbeitete Entwurf eines preußiſchen Waſſer
z etzes ſtellt in volkswirthſchaftlicher Hinſicht ſich als Haupt
aufgaben

1 Die einheitliche Behandlung der S ufe ſowelt
erforderlich auch ihrer Ueberſchwemmungsgebiete von den
Quellen bis zur Mündung

2 Die Sicherung einer ordnungsmäßigen nach einheltlichentechniſchen Geſichtspunkten erfolgenden ünterbaltung aller
wirptierren Waſſerläufe

ie Verhütung einer gemeinſchädlichen Verunreinigung
der Waſſerlänfe

Juhaltlich zerfällt der Entwurf in zwei Theile Der
Theil der die einleitenden Beſtimmungen enthält
wieder in drei Abſchnitte Abſchnitt 1 behandelt die r
Verhältniſſe der Gewäſſer im allgemeinen S 1 den
Grundfatz auf Die Gewäſfer unterliegen den für
Grundſtücke geltenden Vorſchriften d h alſo jedesWaſſerſtück wird rechtlich wie die trockenen Gelände erbeie

Die Waſſerbedeckung gilt lediglich als eine Eigenſchaft alsStrom See Weißen bezeichneten Grundſtücke in Anſehung

der Fähigkeit Eigenthum oder Gegenſtand dinglicher Rechte
zu ſein und für dieſe Eigenſchaft formulirt der Entwurf die
erforderlichen BeſtimmungenEine wichtige neue Beſſenimung enthält 8 9 Das Eigen

thum an den Waſſerläufen erſtreckt ſich nicht auf
die fließende Welle

Abſchnitt 2 des erſten Theiles iſt der Vorfluth
gewidmet und dieſer Begriff definirt als der natürliche
See des in Waſſerläufen Gräben und des wild ablaufenden

afſers
Abſchnitt 3 enthält Vorſchriften über die Reinhaltung

der Gewäſſer Hierbei werden im S 26 im Intereſſe der
Fiſcherei das Röthen und Röſten von Flachs und Hanf in

r r yat der En für Theil Ium Theil neue Grundſätze hat der Entwurf für ie c der Eintheilung der Weſtrrikanr handelt
aufgeſtellt

Verſchiedene Mittheilungen
Die Mitglieder des deutſchen Landwirthſchafts

rathes hatten ſich am Dienstag abend zu einem Feſtmahl
im Hotel Kaiſerhof vereinigt an dem auch die Miniſter
Dr v Bötticher und Miquel theilnahmen Der erſte Vor
ſitzende Frhr v Hammerſtein Hannover brachte das Hoch
den Kaiſer die Bundesfürſten und die freien Reichsſtädte ans
worauf Frhr v Soden Bayern auf die Miniſter togſtete
Miniſter Miquel berührte in längerer verſchiedene male mit

Wie die Wiener ſich vor 120 Jahren amüſirten
In einer alten wiener Chronik vom Jahre 1773 zur

Zeit als die große fromme und tugendſame Kaiſerin Maria
Thereſig regierte finde ich die Schilderung eines wunderſamen Thier Spectaculums, das uns beute ſehr ſpaniſch

vorkommt Der einladende Theaterzettel lautet wörtlich

Große Thierhetze
Mit allerhöchſter allergnädigſter Bewilligung wird heute Sonn
tag im k k privilegirten Hetzamphitheater unter einer wohl
beſetzten türkiſchen Muſik mit einer ſehr großen durchaus ſtarken
prächtigen hiſtoriſchen Hetze ein neues Thier Spectacnlum in

folgenden Auftritten gegeben
Die Schlittenfahrt im Sommer

Das Trojaniſche Pferd
Ein friſcher Bär der zu Allem den Kopf ſchüttelt ſoll zu einem
billigen Jawort gezwungen werden und ſollte er hartnäckigſein ſo wird man ihn beim Ohr ertappen
Unſer Schußbartel die Wildſau ſchießt wie ein Pfeil aus ihrer
Falle heraus Allemal müſſen Schweinereien dazwiſchen kommen

ſo ſprechen unſere Hunde das wird uns noch tolle machen
in ungariſcher Vollſtier wird verſchiedene Sprünge und Solo

tout machen
Der Eſel und der Hirſch in der Bataille und im Feuer

Die Raubwölfe werden auf s lächerliche Art ihren Raub
nehmen

Die Eingangspreiſe ſind dermalen folgendermaßen

Jtr eine Loge fl 20 kre Entre auf der Gallerie noblo 1 20

Jm erſten Stock 40Die Herren Hetzliebhaber die gute brauchbare Hetzhunde mit
ſich bringen genießen freien Eintritt auf dem für die Hunde

angewieſenen Platze

Dieſe Zettel prangen anno 1773 an Sonn und Feſttagen
an allen Straßenecken der guten luſtigen und frommen Stadt
Wienl Und kein ehrſamer Bürger geht in die Frühmeſſe ehe
er nicht mit Weib und Kind ſorgfältig den r dettel von oben bis unten durchbuchſerbirt hat Denn es giebt

d ganz Wien keine angenehmere Anregung und Beſchäftigung
er Phantaſie während der Meſſe als darüber nachzuſinnenwelches e die lächerliche Art ſein wird in der den

wölfe ihren Raub nehmen werden Denn das verſteht ſich
doch ganz von ſelbſt daß der ehrliche Meiſter und die tugend
ſame Meiſterin mit ihren Buben und Madeln am Sonntag
Nachmittag ebenſowenig in dem k k privilegirten Hetzamphi
theater fehlen wie morgens bei den Schotten oder Anguſtinern
oder beim heiligen Stephan

Verſuchen auch wir noch einen Platz auf der NobleGalerie
zu erkämpfen

Es iſt bald 3 Uhr nachmittags Vor dem Hetzamphitheaterhat ſich ſchon eine große bunte ſchaulnſtige Menge angeſammelt

Eine große Trommel wird malträtirt und ein buntſcheckiger
Ausrufer verlieſt unter vielen Poſſen und eingeſtrenten derben
Witzen den Hetz Zettel den wir bereits kennen Alle Witze
des Hetzmeiſters und des Ausrufers werden durch Lachen und
Händeklatſchen reichlich belohnt

Das Hetzamphitheater iſt ein hohes rundes hölzernes Ge
bäude das uns bald anduftet wie eine Menagerie bald wie
ein Hundezwinger und dann wieder wie ein Schindanger Der
wiener Schinder hat ja die Verpflegung der Hunde und fleiſch
freſſenden Beſtien kontraktlich übernommen

Neben der Entrée ſind auf beiden Seiten Gitterverſchläge
mit heulenden Hetzhunden Wir ſteigen die ziemlich rohe
Holztreppe zur Noble Galerie hinauf und finden zur Noth
noch ein Das Haus mit ſeinen drei Etagen
Logen und Galerien iſt ausverkauft vollgepfropft von Zu

ren beiderlei Geſchlechts Nicht blos vom Pöbel man
ieht auch Herren wohl friſiret und gepudert in geſtickten

Kleidern Frauenzimmer mit allen Reizen der Natur mit
allem Aufputz der Kunſt geziert deren ſchöne Hände ſich
wechſelweiſe bewegen vie Riechfläſchchen zu öffnen und un
mäßig zu klatſchen wenn die Hunde einem Thiere nach denOhren Ghnappen

Doch ſo weit ſind wir noch nicht Tine runde ſandbeſtrente
Areng nimmt das ganze Parterre ein Ringsum ſind Zwinger
W die Hetzthiere mit Fallthüren nach der Areng zu ver
ehen

Man darf nicht glauben daß die Thiere noch natürlichen
Muth und Kraft ihrer Wildheit haben oder zeigen können
Es wäre wenigſtens noch auf eine Art ne die wilde
Kraft und Behendigkeit eines ungezä mten Thieres zu be

trachten Aber auch dieſes ſieht man nicht einmal Die
Thiere ſind ſchon durch frühere Kämpfe abgemättet und furcht
ſam gemacht Wenn die Fallthür aufgemacht wird ſe pflegen
ſie nicht immer herauszufahren ſondern ſie ziehen ſich in den
hinterſten Theil ihres Loches zurück Gemeiniglich fachen
die Thiere zu fliehen ſo lange ſie können aber ſie werden
bald von den Hunden gepackt zerzauſt in die Ohren gebioder ihnen gar die Ohren abgeriſſen Sonderlich wenn

letztere geſchieht läßt ſich das Gelächter nicht beſchreiben
welches die Zuſchauer ausſtoßen und das unmäßige Geklatſche
mit den Händen und das Getrampel mit den Füßen

Weil die Thiere zu weiteren Kämpfen ſollen aufbewahret
werden ſo fallen die Hetzknechte ſobald die Hunde gepackt
haben den Hunden in den Nacken reißen ihnen das Gebtß
auf und halten ſie unter dem abſcheulichſten Geheule und Ge
belle feſt unterdeſſen das angefallene Thier ächzend blutend

e Schmerz brüllend nach der geöffneten Fallthür
zurückeilet

Greifen wir jetzt einige der am meiſten belachten und be
klatſchten und befußtrampelten Nummern des reichhaltigen Pro
gramms heraus

Ein friſcher Bär der zu Allem den Kopf ſchüttelt ſoll zu
einem billigen Jawort gezwungen werden und ſollte er hart
näckig ſein ſo wird man ihn beim Ohr ertappen
Die Hetzknechte öffnen den Bärenzwinger aber Meiſter

Braun läßt ſich weder durch Locken noch durch Hiebe aus
ſeiner ſicheren Burg hervorlocken Er kennt das der
Z e nur zu gut die von ten nehen ſeinem
Zwinger an der Leine gehalten werden ben ſie ihm doch
erſt vor acht Tagen ein Ohr abgebiſſen und ſo manchen
ſchönen Fetzen aus ſeinem einzigen braunen Habit heraus
geriſſen Und auch Frau Braun hat nicht die geringſie Luſt
ſich mit den ungehobelten Kötern herumzubeißen und zu balgen
Sie iſt noch vom letzten Sonntagsvergnügen auf allen Vieren

herausgeriſſen und ſogax mit Haut und Haaren gefreſſ
und heute ſoll der Tanz ſchon wieder l Rwir beide ſpielen ni wer m

Aber die luſtigen

gelähmt und das Kreuz thut ihr weh und das linke z
ach an das mag ſie gar nicht denken das hat r S ihr

Braun

bhinechte in ihren hohen dederſtiefeln und

en

e



auten Beifallsbezengungen unterbrochenen Rede den deutſchi andelsvertrag und ſeinen Einfluß auf die
Kandwirthſchaft deren Jnkereſſen nicht nur dem Kalſer
ſondern allen Reßiermgen am er liegen Wie man 30 bis
50 Jahre lang die Jnkereſſen der Politik und des Handels ver

olgt habe ſo müſſe man fortan auf die Erhaltung des Errungenen
dacht ſein Der Redner betonte das Zuſammenwirken der ſtaat

lichen Organe und der Landwirthſchaft die ſich vor einer ſchweren
Kriſis befände auf die Organiſalion der re
kammexn müſſe zunächſt das ganze Beſtreben gerichtet ſein Die
Rede endete mit einem Hoch anf das Gedeihen der deutſchen Landrn Sr v Hammerſtein Hannover trank ſodann auf
das des Finanzminiſters

Telegramm Dem Reichsſchatzamt ſind mittels anonymer Zuſchrift de dato V für die Reichskaſſe
140 eſandt w Angabe des Einſendersaus Boe t h r ations eldern ſowieecht erhobenen Stallſervice und

aus enen Zollgefällen herſtammen Der Einſender hat
ſich t eſem ritt vermuthlich durch ſein Gewiſſen gedrängt
vadt Der Beirag wird der geſchädigten Reichskaſſe wieder
zugeführt werden

Der Ausſchuß des Genoſſenſchaftsvorſtandes der
Knappfſchafts Berufsgenoſſenſchaft zur Vorberathung
des neen Gefahrentarifs hielt dieſer Tage unter dem Vor

des Bergrathes Krabler aus Alteneſſen Verſammlungen in
rlin ab in welchen die ſchwierige Sraft an der Hand einesaus eigen ſtatiſtiſchen Materials weſentlich gefördert und dem

Abſchluſſe nahe gebracht werden konnte Die Knappſchafts
Berufsgenoſſenſchaft hat für 1893 eine Umlage von 8 Mill Mauf gen die im laufenden Jahre 1894 für welches der neue

Gefahrentarif in Kraft tritt vorausſichtlich anf etwa 9 Mill M
ſteigen wird Beträge welche gewiß hoch genug ſind um zu
ausführlichen Arbeiten behufs gerechter Vertheilung der Auf
bringung von den Bergwerksbekreibern des Deutſchen Reiches
Veranlaſſung zu geben

Zu unſerer Notiz über die Lebensverſicherung und
die Landwirthſchaft werden wir darauf aufmerkſam gemacht
daß außer den von uns genannten 4 Verſichernngsgeſellſchaften
auf Gegenſeitigkeit es auch noch Verſicherungsgeſellſchaften auf
Aktien giebt wie z B die Verſicherungs geſellſchaft Thuringia
in Exfurt die ebenfalls ſehr leiſtungsfähig und daher für den
Abſchluß von Lebensverſicherungen zu empfeblen ſind

Stuttgart 7 März Telegr Die Abgeordneten
kammer berieth heute die Vorlage über die Entlaſtbarkeit der
körperſchaftlichen Beamten Jm Laufe der Debatte erklärte der
Miniſter des Jnnern er halte nicht unbedingt wie ſein Amts
vorgänger an der Wahl auf Lebenszeit für die Ortsvorſteher
feſt zur Zeit ſei aber eine Debatte über dieſe Frage nicht an

Kikrnet ei den gegenwärtigen Verhältniſſen in Württemberg
eine Aenderung vorerſt unthunlich

OeſterreichUngarn
Ein proviſoriſches Abkommen mit Rußland

Wien 7 März Telegramm Der Volkswirth
ſchaftsansſchuß des Abgeordnetenhauſes berieth
heute den Geſetzentwurf über die proviſoriſche Regelung
der Handelsbeziehungen mit Rußland Nach der
Tr imen Debatte wurde Schwegel zum Referenten ge
wählt

Budapeſt 7 März Telegramm Der Volk swirth
ſchaftsansſchuß des Abgeordnetenhauſes nahm den
Geſetzentwurf betreffend die proviſoriſche Regelung der

an delsbeziehungen mit Rußland an nachdem der
ndelsminiſter hervorgehoben hatte daß dadurch die endgiltige

ntſcheidnng der geſetzgebenden Körperſchaften in keiner Weiſe
beeinflußt werde

Eugland
Lord Roſeberhy

Der Daily Chronicle bringt eine Charakterſchilderung
Lord Roſebery s des neuen Königs hinter dem Throne Wir
entnehmen der Schilderung folgende kurze Sätze Die
Karikaturzeichner werden in einer Beziehung einen willkommenen
Gegenſtand an Lord Roſebery haben er ändert niemals ſeine
Kleidung Seine Halskragen ſind ſo unveränderlich wie die
Gladſtone s Seine ſchwarze Halsbinde iſt ebenſo zuſammen
gebunden wie ſtets und ſein ſchwarzer kurzer Rock iſt nicht
von den Schwankungen der Mode abhängig Wenn er ganz
allein iſt begünſtigt Lord Roſebery mehr einen Schlafrock und
Morgenſchuhe als die meiſten Tritt er aber öffentlich auf
wird kein Tadler etwas an ſeiner Kleidung auszuſetzen haben
Diejenigen die ihn oberflächlich kennen betrachten ihn als einen

rten Menſchen ohne Gefühle Unter der Oberfläche aber
t ein warmes Herz Lord Roſebery kennt ſeinen Horaz

auswendig und es exiſtirt wenigſtens ein unveröffentlichtes

Gedicht von ihm Beſonders gern lieſt er die neueſte fran
öſiſche Litteratur wenn er die Laſten des Tages abſchütteltShaf der ſüße Schlaf iſt Lord Roſebery manchmal ſehr

ſchwer gefallen Zu Zeiten leidet er auch an Schwerhörigkeit
Die Aerzte wiſſen keinen Grund dafür Jſt es möglich ſo
bringt Lord Roſebery die Nacht nicht in London zu Wenner den Schlaf nicht Anden kann iſt er manche manche Nacht

in den Squares ſpazieren gegangen Hänfig fährt er in
nächtlicher Stunde nach den Downs und die friſche Landluft
beruhigt die erregten Nerven Jeder der mit Lord Roſebery
zuſammenkommt bringt einen günſtigen Eindruck heim

Frankreich
Handelsvertrags Verhandlungen mit Jtalien
Mailand 7 März Telegramm Die franzöſiſche

Regierung hat auf eine mittelbare Anfrage ob ſie geneigt
wäre Handelsvertrags Verhandlungen mit Jtäalien
zu eröffnen nach der Jtalieniſchen Korreſpondenz ge
antwortet daß ſie grundſätzlich dazu geneigt ſei jedoch
vorerſt die Abſtimmung der franzöſiſchen Kammer über das
Scheidemünzenabkommen abwarten wolle um ſich ein
klares Bild über die Stimmung der Abgeordnetenkreiſe gegen
Jtalien bilden zu können

h

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Herbſt erwarb die Geſellſchaft für pommerſche Geſchichte

und Alterthumskunde für das Muſeum einen Schatz den ein
Arbeiter in 83573 Kr Greifswald beim Steineſprengen unter
einem großen Findlinge aufgedeckt hatte er beſtand aus Silber
münzen und arabiſchem Hackſilber und befand ſich in
einem faſt ganz vergangenen Lederbeutel Die Münzen ſetzen
ſich wie in den Mongtsblättern der Geſellſchaft mitgetheilt wird
zuſammen aus 341 Wendenpfennigen aus vor dem Jahre 1024
n Chr geprägten dentſchen italieniſchen franzöſiſchen und eng
liſchen Münzen 15 ſamanidiſchen bujidiſchen merwanidiſchen und
zijaridiſchen alſo arabiſchen Dirhems die zum Theil nur als
Bruchſtücke aufgefunden ſind ſowie aus einer faſt tauſend Jahre
älteren Münze einem durchlochten Denar des römiſchen Kaiſers
Veſpaſian 69 79 n Chr Das Hackſilber welches ſich bei dieſen
Münzen fand beſteht aus 92 Stücken von zerhackten Schmnuck
ſachen verſchiedener Art unter letzteren befanden ſich eine Silber
platte kreisrund von 6 em Durchmeſſer und em Dicke ein
vollſtändig unverſehrter Halsring aus dreifachem Drahtgewinde
mit flachen ornamentirten Schlußſtücken mit Haken und Oeſe
verſehen Außer einem Schläfenringe ſind viele Endchen von
Drahtgeflechten und Drahtenden bis über 5 mm Stärke neben
Filigranbommeln und mehreren Endchen von zerhackten Guß

ornamentirten Blechfragmenten alles behackt und zerbrochen vor
handen Die Zeit der Vergrabung dieſes Fundes dürfte auf das
Jahr 1020 n Chr anznſetzen ſein

Die Hofkunſtanſtalt Franz Hanfſtängl in München hat
ſoeben ein Erinnerungsblatt an den 26 Janugr unter
dem Titel Deutſchland Deutſchland über Alles
berausgegeben welches den Kaiſer und den Fürſten Bismarck
darſtellt wie ſie ſich eben die Rechte reichen und wieder Aug in
Auge blicken Das Blatt iſt nach dem m des durch
ſeine wuchtigen altgermaniſchen Schöpfungen bekannten Maler
Ferdinand Leeke hergeſtellt
vollen Kompoſition erhebt ſich vor dem Kaiſerthrone majeſtätiſch
Germania ihrer Freude an der Wiederverſöhnung Ausdruck

erw indem ſie das frohe Werk mit dem Eichenkranze krönt
luf den Stufen des Thrones ſitzt Hiſtoria welche mit ehernem

Griffel den Freudentag in das Buch der Weltgeſchichte einzeichnet
Die Porträtähnlichkeit des Kaiſers und Kanzlers wie die hohe
poetiſche a ſtempeln das Blatt zu einem ausgezeichneten
nationalen Kunſtwerk Um weiteſten Kreiſen die Anſchaffung
deſſelben zu ermöglichen iſt eine Volksausgabe dieſes vornehmen
Gedenkblattes in vorzüglichem photogravüreähnlichem Kunſtdrucke
von nur 2 M vorgeſehen Außer dieſer ſind auch Photographien
zum Preiſe von 15 6 4 M und 1 M in den Buch und
Künſthandel gebracht

h

Gerichtsver handlungen

Halle 8 März Meineid Jn geſtriger Schwurgerichts
ſitzung kamen 2 Sachen Verbrechen des Meineldes betr
zur Verhandlung Zuerſt erſchien die verehelichte Dienſtknecht
Dorothee Korte aus Eisleben 34 Jahre alt angeklagt wegen
wiſſentlichen Meineides und ſchweren Diebſtahls Die Sache bil
dete ein zweites Nachſpiel zu einem am 12 April 1892 vor der
Strafkammer in Eisleben verhandelten Diebſtahle der in der Nacht
vom 19 zum 20 Dez 1891 in Helfta beim Gutsbeſitzer Karl Nau
mann durch Entwenden von Kartoffeln verübt worden war Wegen
dieſes Diebſtahls den mehrere Theilnehmer durch Einſteigen in
Nanmann s Kartoffelkeller ausgeführt hatten iſt verurtheilt worden
zuerſt der Arbeiter Karl Vollrath der zu jener Zeit bei Naumann

rothen Jacken wiſſen dem unglücklichen Paar ſchon zum Tanz
aufzuſpielen daß ihnen alle Rippen krachen Lange Stangen
ſteßen ſie ſo lange und ſo wirkſam in den Zwinger hinein bis
erſt Meiſter Braun ſich in ſeiner Wuth an der Stange feſt

biſſen hat und unter dem Jubel der lieben Hunde und des
ieben Publikums auf die Arena geſchleift wird und dann
auch die arme Frau Braun

Friſch iſt Meiſter Braun zwar nicht und hartnäckig juſt
auch nicht aber den Kopf ſchüttelt er gewaltig da vier mächtige

wüthend auf ihn einſtürzen und ihm ſein allerletztes
ihr abreißen und ihn ſicher von der Verpflichtung über acht

Tage ein hochſchätzbares Publikum wieder angenehm zu unter
ten ſchleunigſt ganz befreien würden wenn ihnen nicht die

paven Hetzknechte in letzter Minute ins Genick führen und die
hlen zuſammenpreßten und mit eiſernen Stangen die Zähne

auseinanderbrächen
Frau Braun iſt bis jetzt ganz unbeachtet geblieben da die

Hundezähne und Publikumangen vollauf angenehm beſchäftigt
waren In ihrer höchſten Angſt hat die Arme anfangs ver

t mit ihrem halbblinden Kopf die Fallthür zu ihrem fried
en Heim aufzuſtoßen jetzt kratzt ſie in fieberhaſter Haſt

ein Loch in die Erde vor der Gitterthür in zwei Minuten zwei
Ellen tief um ſich hier zu verbergen oder wohl gar einen
Eingang in ihr ſicheres Burgverließ zu er J da haben
die böſen rn ſie bei den Ohren und der Naſe Oweh
wie Frau Braun wimmert und winſelt Juchhe wie das
liebe Publikum lacht und klatſcht und fußtrampelt

Lu ins Bild

n ungariſcher üIn e Vollſtier wird verſchiedene Sprünge und
ex braucht nicht aus ſeinem Zwinger hervorgelockt over

ſtachelt zu werden Ein ſtolzes ſchönes Thier In der vollen
raft ſeiner ungehetzten Jugend ſpringt der braune Stier in

die Arena vor Erſt geſtern iſt er von der weiten freien Pußta
angelangt und dort war er der König der Thiere Die
gun des Hirten gingen ihm gern weit aus dem Wege
Doch was iſt das Acht große Hunde ſpringen mit wildem

heiſeren Gebell auf ihn ein Wartet Bürſchchen und

nern heulend nach rechts der andere nach links in den
Sand doch ſchon hat ihn der dritte im Genick gepackt der
vierte und fünfte hängen unabſchüttelbar an jedem Ohr der
ſechſte hat ſich in ſein Maul verbiſſen der ſiebente zerfleiſcht
eine Seite und der achte packt ihn an einem unnennbaren Theil
an dem der arme Stier aber gerade am empfindlichſten iſt
Unter entſetzlichem Gebrüll ſucht er vor allem dieſen Peiniger
mit den Hinterbeinen abzuſtrampeln doch der hängt feſt wie
eine Daumſchraube

Die lachenden Logen und Galerien überbrüllen in ihrem
Entzücken über dieſen Hundewitz noch das Schmerzwüthen des
Stieres und die zarten Damen kichern hinter ihren Fächern
und duftenden Spitzentüchern ein ſchämiges Erröthen heuchelnd

Armer König der Pußta Wie haben die dreſſirten Hetz
hunde dich in wenigen Minuten zugerichtet Wir wenden gern
den Blick ab

Eſel und Hirſch treten auf über und über mit kleinen Feuer
werkskörpern geſpickt Wie das praſſelt wie s ſprüht und
brennt Wie das ungleiche Paar durch die Arena jagt angſt
und ſchmerzgetrieben und gehetzt von einer ganzen Mente kleiner
kläffender Hunde

Ach Frau Mnutter das iſt niedlich das iſt reizend dieſe
poſſierlichen Sprünge

ber das Hauptſtück der net der Thierhetze iſt klüg
lich bis zum Schluß aufgeſpart Die Raubwölfe werden auf
eine lächerliche Art ihren Raub nehmen

Ein Schwein wird in die Arenga getrieben Eine Fall
thür gegenüber ſpringt auf und zwei hungrige Wölfe ſtürzen
ſich auf ihre gewohnte Beute

Da merkte ich endlich doch daß ich nicht der Einzige war
bei dem das Herz ſich umkehrte da dieſes wehrloſe Thier unter
kreiſchendem Geſchrei von den Wölfen zerfleiſcht wurde So
etwas machte denn doch daß verſchiedenen Zuſchauern und be
ſonders Zuſchauerinnen die Geſichter lang wurden und daß ſie
ſo wie ich anfſtanden und wegeilten diejenigen die mit dem
Anfange dieſes Auftrittes mit mir hinausgingen waren jedoch
die allerwenigſten und von der Treppe bis zur letzten

Kartoffeldiebſtahle wiſſe

barren ein halbkugeliger Knopf eine Anzahl ſtarker Ringſchluß jenen Vertrag nur zum Schein angefertigt oder die Anfertigunſtücke Fragmente von gedrehtem und torſirtem Draht neben doch 8 2

Jm Hintergrunde der ſchwung er ſelbſt geſchrieben die Unterſchrift ſeines

ls Knecht diente Vollrath hat jetzt wegen jenes Diebſtahls 2 Jahrea

Zuchthaus zu verbüßen und war in der Strafanſtalt zu Lichtenburg infolge eines von ſeiner Frau an ihn gerichieten di
Hände des Anſtaltsdirektors gerakhenen Briefes veranlaßt worden
ſeine Mitſchuldigen gngigeben Als ſolche hatte er die Arbelter
Friedrich Rothbart und Karl Heinze aus Eisleben genannt ſowie
die jetzige Angeklagte Frau Korte Letztere war in Vollrath se am 12 April 1892 als Zeugin vernommen wie auch
Rothbart der darauf am 13 Oktober v J vom Schwurgericht
wegen Meineides und ſchweren Diebſtahls zu 2 Jahren 9 Monaten

n verurtheilt wurde Karl Heinze dagegen blos wegenchweren Diebſtahls zu 8 Monaten Gefängniß de Korte hatte

unterm Zeugeneide falſch ausgeſagt daß ſie am Abend des 19 De
mber 1891 keine fremden Männer Rothbart und Heinze in
ollrath s Wohnung bemerkt habe und nichts von frag e

Dieſe Ausſage wurde von der An
eklagien als wahr bezeichnet ſie will weder an dem Diebſtahle
etheiligt geweſen ſein noch überhaupt Kenntniß von demſelben
ehabt haben Vollrath wiederholte ſeine frühere Ausſage gab
rau Korte als Theilnehmerin an und erklärte dabei in der Straf

anſtalt zu Lichtenburg ſei er vom Anſtaltsdirektor und Anſtalts
geiſtlichen durch Androhen von Disciplinarſtrafe Prügel gezwungen
worden ſeine Diebſtahlsgenoſſen zu nennen Aus dieſer Zeugenansſage nahm der Vertbeidiger Herr Rechtsanwalt Volze Ver

anlaſſung die Vorladung des betr Direktors und Geiſtlichen zu
beantragen um feſtſtellen zu laſſen ob Vollrath s Geſtändniß durch
Drohungen erzwungen ſei Der Gerichtshof erachtete dieſen Be
weisantrag für erheblich und beſchloß Vertag ung der Sache Die
Angeklagte wurde wie bisher auf freiem Fuße belaſſen
Zur zweiten Sache erſchien der Fuhrmann Wilhelm Kleinig
aus Delitzſch 42 Jahre alt welchem wiſſentlicher Meineld und
ſchwere Urkundenfälſchung zur Laſt gelegt wurde Angeklagterſollte am 20 Juni 1893 einen Bfſenbarnngeeid wiſſentlich
falſch geſchworen und einen Kaufvertrag fälſchlich angefertigt ſo
wie von demſelben zum Zwecke einer Täuſchung Gebrauch ge
macht haben in der Abſicht ſich oder einem andern einen Ver
mögensvortheil zu verſchaffen Den Eid hatte der Angeklagte auf
dem Königl Amtsgericht in Delitzſch e auf Veranlaſſung
der dortigen Gerichtskaſſe da er aus einem Civilprozeß 52 45 M
Gerichtskoſten ſchuldete zu deren Beitreibung die Zwangsvoll
ſtreckung fruchtlos ausgefallen war Falſch ſollte jener Eid inſo
fern ſein als der Angeklagte in ſeinem Vermögensverzeichniß ein
ihm damals noch gehörendes Grundſtück nicht mit angegeben
Jener Kaufvertrag bezog ſich auf ein Ackergrundſtück in Peters
roda das Kleinig an ſeinen Bruder Auguſt veräußert haben
wollte und zwar zwei Tage vor Ableiſtung des Offenbarnngs
eides Das Kaufgeld iſt im Vertrage auf 900 M feſtgeſetzt die
Auflaſſung auf den 1 Okt v Js Gekauft hatte der Angeklagte
den Acker für 1800 M Der Kaufvertrag iſt in zwei Exemplaren
vorhanden und beide ſind mit deu Unterſchriften Wilhelm
Kleinig, Auguſt Kleinig verſehen Es wurden bei dieſem
Verfahren des Angeklagten Schiebereien vermuthet auch daß er

ch fälſchlicherweiſe veranlaßt habe um ſich Ver
mögensſtücke zu ſichern Abgeſtempelt iſt fraglicher
Vertrag richtig am 23 Jnni 1893 aber zur Auflaſſungiſt das betr Grundſtück nicht gelangt Friedrich leinig hat ſein
Vertrags Exemplar an ſeinen Bruder zurückgegeben Der An
geklagte erklärte bei Leiſtung des Offenbarungseides über die
Bedeutung von Auflaſſung nicht unterrichtet geweſen zu ſein
er habe ſich nicht mehr als Herr des Grundſtückes betrachtet da
er daſſelbe bereits am 18 Juni verkauft Zum Beweiſe hierfür
habe er den Kaufvertrag beim Gericht eingereicht der Vertrag
fei ernſt gemeint geweſen Eines der Vertrags Exemplare habe

i rudes rühre aber
von dieſem her er Wilhelm habe allerdings ſeinem betrunkenen
Bruder dabei die Hand geführt Ein verfänglicher Umſtand bei
der Sache war daß der Angeklagte fragliches Ackergrundſtück am
29 Juli alſo nach S Kaufvertrage an ſeinen Sohn
für 15,000 M überlaſſen hatte was er mit der inzwiſchen er
folgten Aufhebung des Vertrages erklärte Aus der Vernehmung
des Hausbeſitzers Auguſt Kleinig konnte nichts zur Aufklärung
entnommen werden Friedrich Kleinig ein anderer Bruder be
kundete erwähnten Vertrag das eine Exemplar geſchrieben zu
haben die Unterſchriften rührten nicht von ihm her Des An
rege Behauptung vor Ableiſtung des Offenbarungseides habe
hm wegen des verkauften Ackergrundſtückes der Amtsgerichtsrath

geſagt dies anzugeben ſei nicht nöthig wurde durch die Beweis
aufnahme widerlegt Der Schreibſachverſtändige Sekretär
Schmücke gab das Gutachten ab daß die Unterſchriften auf dem
Vertrage beide male mit der Handſchrift des Angeklagten überein
ſtimmten auch die Schrift des Textes ſcheine von Wilhelm
rn Hand herzurühren Der Staatsanwalt erachtete ſowohl

Leineid wie ſchwere Urkundenfälſchung für erwieſen zur Be
willigung mildernder Umſtände dürfte bei der Frivolität womit
Angeklagter zu Werke gegangen kein Anlaß vorhanden ſein Der
Vertheidiger Herr Rechtsanwalt Föhring verſuchte Urkunden
fälſchung zu bemängeln da eine Fälſchung fraglichen Vertragesnicht beſtimmt erwieſen ſei Wenn aber ein ungefälſchter Ver

trag vorliege ſo habe der Angeklagte keinen wiſſentlichen Meineid
geleiſtet da er ſich nicht mehr als Beſitzer des verkauften Grund
ſtückes betrachtete zumal ſein Bruder Auguſt ſchon zuvor dieſen
Acker wirthſchaftlich benutzt Zur Schuldigſprechung dürfte die
Beweiserhebung nicht genügendes Material erbracht haben Der
Stagatsanwalt hob noch hervor der Angeklagte habe beim Offen
barungseide jedenfalls gewußt was er im Verzeichniß angeben
mußte denn er habe jetzt ſelbſt erklärt betreffs des Ackergrund
ſtückes im Zweifel geweſen zu ſein Hie Geſchworenen nahmen
Meineid und blos einfache Urkundenfälſchung für erwieſen an
daß der Angeklagte einen Vermögensvortheil beabſichtigt habe
wurde verneint Der Strafantrag lautete auf 4 Jahre Zuchthaus
5 Jahre Ehrverluſt und dauernde Unfähigkeit als Zeuge oder
Sachverſtändiger eidlich vernommen zu werden Hierzu erklärte
der Angeklagte noch nichtſchuldig zu ſein Er wurde verurtheilt
e Jahren 2 Monaten Zuchthaus im übrigen nach Antrag Von
er Strafe wurden 2 Monate als verbüßt erklärt
Jréteß 9 d kommt zur Verhandlung die Strafſache wider

den Steinbruchsarbeiter Karl Sperling aus Löbejün wegen
verſuchten Mordes und vorſätzlicher Mißhandlung und Bedrohung
mit der Begehnng eines Verbrechens

Karlsrube 6 März Wegen Steuerhinterziehung
wurde der frühere Fabrikant und jetzige Schriftſteller Flür
ſche im aus Baden der bekannte Bodeneformer von der
rn Strafkammer zu einer Geldſtrafe von 4780 M ver
urthe

Provinzial Nachrichten
l jüdiſche Bevölkerung des Regierungsbezirks

Merſeburg Der preußiſche Staat zählte nach den neueſten
Veröffentlichungen des kgl ſtat Bureaus bei der letzten Volks
zählung mit Einſchluß der Jnſel Helgoland 372, 59 Juden Davon
enifallen auf die Provinz Sachſen 7949 und hiervon wieder auf
den Regierungsbezirk Merſeburg 1743 wovon 935 männlichen
und 808 weiblichen Geſchlechts ſowie 1667 in den Städten und
nur 76 in den Landgemeinden und Gutsbezirken Ordnet man
die 17 Kreiſe des Regierungsbezirks Merſeburg nach der Höhe
des Antheills welchen die Juden vom Tauſend ihrer Geſammt
bevölkerung bilden ſo erhält man folgende Reihenfokge bezogen
auf je 1000 Einwohuer Stadt Halle 9,06 Mansfelder See
kreis 2,18 Weißenfels 1,22 Sangerhanfen 1,21 Mansfelder
Gebirgskreis 1,16 Naumburg 1,12 Delitzſch 0,94 Wittenberg 0,78
Querfurt 0,62 Saalkreis 0,67 Seip 0,54 Merſeburg 0,50 Vitter
eld 0,88 Liebenwerda 0,31 Schwelnitz 0,29 Torgau 0,27 Eckarts
erga 0,10 Die Zahl der in der Stodt Halle vorhandenen Jnden

Thür hörten wir noch das wiehernde Gelächter des rohen
der eine Kläffer flieat geſpießt von den ſtelz geſchweiften Hör Arnold WellmerHanfens iſt von 464 im Jahre 1871 auf 919 im Jahre 1890 geſtiegen

Die Ueberficht derjenigen Gemeinden in welchen bei der lehten



llszählung fünfzi und Fehr Juden vorhanden waren ergiebt
ar den dieglerungs ezirk Merſeburg

Stadt 919 und zwar 486 männl und 433 weibl
isleben 177 101 76Weißenfels 94 46 48Sangerhauſen 54 28 26zuſammen 1244 und zwar 661 männl und 583 weidbl

Die Zunahme und Abnahme der Juden im ehe
Merſeburg während der Jahre 1861 bis 1890 ſtellte ſich wie

t 1861 bis 1870 Zunahme 40 1867 bis 1871 Abnahme 13
1 bis 1880 wehwe 283 1880 bis 1885 Zunahme 178 un

1665 bis 1890 Zunahme 233

Naumburg 7 März Bürgergarten Vervpachtun g
der gagy Verpachtung der BürgergartenSchankwirthſchaft

tten etwa 15 Jntereſſenten eingefunden die drei Beſt
tenden waren die Herren Rathskellerwirth Werner aus Dorn

burg 3100 Decke rt aus Berlin 3000 Pippel aus Giebichen
ſtein 2500 M jährlich der bisherige Pächter Herr Neßmann
deſſen Pacht 2595 M beträgt betheiligte ſich an den Ge
boten nicht

r Schönuebeck 6 Dur Abſchiedsfeier Vater
ländiſcher Frauenverein Geſtern abend hielt der Brand
h tadtkrath De Mohs der im Laufe d Mts nach Halle

rſiedelt die letzte Corpsübung als Führer der Freiwilligen
Feuerwehr ab Nach Schluß der Uebung verſammelte Dr Mohs
aus Anlaß ſeines Scheidens die Kameraden im Peter ſchen Lokale
d Abſchiedsſchoppen Jn zahlreichen Trinkſprüchen auf

ſcheidenden Führer kam ſo recht die Liebe und Verehrung
m Ausdruck mit welcher jeder Mann im Corps an Stadtrath

Mohs hängt Bürgermeiſter Schaumburg wohnte der Feier
bei und feierte ebenfalls in längerer Rede die großen Verdienſte
des Scheidenden Das Corps wird ſeinem Führer einen Fackel

g noch bringen und einen Feſtkommers veranſtalten Der
weigverein des Vaterländiſchen Frauenvereins hielt ſeine General

verſammlung ab in der zuerſt Rechnung gelegt wurde Danach
beträgt die Einnahme 754 die Ausgabe 732 M Der Schrift
führer theiklte dann mit daß der Verein eine Muſterkiſte von
Lagerungs und Belleidngs gegen ſten Anweiſung vom 4 Juli
1886 beſitze und im Falle einer Mobilmachung zur ſofortigen

erſtellung von mnuſtergiltigen Lazareth und Verbandsgegen
änden geſchritten werden könne Ferner beſchloß der Verein
x Erweiterung ſeiner Friedensthätigkeit den Verſuch zu machen

m Anſchluß an den Handarbeitsunterricht in der Volksſchule eine
Näh und Flickſchule ins Leben zu rufen Die Wahl des
Vorſtandes ergab den bisherigen

K Torgan 6 März Hafenbau Den Landtagsverhand
lungen zufolge ſind zur Ausführung der hier proſjektirtenge nbauten von den erforderlichen 368,300 M die 1 Nate

m Betrage von 100,000 Mark bereits bewilligt worden
Die Nothwendigkeit der Vermehrung der Winterhäfen auf der
Elbe für die bei plötzlich eintretendem Froſt bezw Hochwaſſer Schutz

re Fahrzenge in anbetracht der großen Entfernung von
ühlberg bis Wittenberg iſt allſeitig anerkannt worden Als

für die Hafenanlage beſtgeeignetſte Stelle iſt die Niederung nn
mittelbar oberhalb Torgau zwiſchen dem Glacis und dem Kalk
ofen von der Elbe bis nach der Belgernſchen Straße zu in Ans

cht genommen worden Der neu anzulegende Winterhafen ſoll
geräumig werden daß ca 80 der größten Elbkähne auch bei

m niedrigſten Waſſerſtande der Elbe dort Schutz finden können
Die ganze Hafenanlage wird um auch gegen Hochwaſſer geſchützt

ſein hochwaſſerfrei umwallt werden Während der Schiff
hrtsperlode ſoll der Hafen auch als Verkehrshafen benutzt wer
n Wie verlautet dürfte der Bau einen Zeitraum von 2 bis 3

Jahren beanſpruchen

Perſonal Chronik der öffentlichen Behörden Dem pen
Konirten Polizeiſergeanten Johann Georg Dom hardt in Suhl iſt das All

gemeine Ehrenzeichen verliehen

Perſonalveränderungen im Bezirke der Kaiſerlichen Ober
Poſtdirektion zu Erfurt Verſetzt ſind der Poſtinſpekior Kobelt von
Erfurt nach Königsberg Prenßen der Poſtinſpektor Bl ümel von Bromberg
nach Erfurt

W

Vermiſchtes
Villa Jngenheim in Potsdam welche vom Kaiſer angekaufl

worden iſt ſoll nicht blos dem Kronprinzen ſondern den ge
ſammten kaiſerlichen Kindern zum zeitweiligen Anfenthalte dienen
Die Verkaufsverhandlungen leitete der Miniſter des königlichen
Hauſes Graf v Wedell Piesdorf Der Kauſpreis ſoll 750,000 M
betragen Die Villa wird am 1 Mai dem Hofmarſchallamte
übergeben und alsdann einem Umbau unterzogen Sie iſt zwei
ſtöckig mit zwei dreiſtöckigen Seitenthürmen Die Villa liegt in
mitten eines prachtvollen 28 Morgen großen Parkes in weichem
84 auch eine gut gepflegte Orangerie befindet die aber von dem

auf ausgeſchloſſen iſt Das Grundſtück wird der Länge nach
von der Havel die hier ſehr tief iſt und das Anlegen von Dampf
ſchiffen c geſtattet beſpült Die Havel erweitert ſich vor der
Villa zu dem Templinſee und in weiterer Folge zu dem großen
Schwielowſee ſo daß für Waſſerfahrten der kaiſerlichen Familie
ein ausgiebiges und bisher noch wenig befahrenes Seengebiet
vorhanden iſt Graf v Jugenheim hat ſeine Beſitzung die er
lange Jahre bewohnt ungern verkauft Er wird mit ſeiner
Gemablin einer Schweſter des regierenden Grafen von Stolberg
Stolkberg nach Wiesbaden überſiedeln ſeine einzige Tochter ver
mählt ſich mit Premier Lientenant im Garde Jäger Vataillon
v Mikuſch Buchberg Jn entferntem Grade iſt Graf Jugenheim
auch mit dem Kaiſerhauſe verwandt

Zum Kapitel der Soldatenmißhandlungen Ein Unter
offizier der Leib Escadron der Gardes du Corps hat wie aus
Potsdam berichtet wird dort im Kaſernenhofe am Sonnabend
einen Soldaten des Regiments arg Kribbandelt Er ſoll auf
den Mann deſſen Waffen angeblich nicht genügend blank geweſenmit dem Pollaſch losgegangen und ihn ſchließlich in eine um
mauerte Dunggrube geworfen haben Der Mißhandelte ſoll
mehrfache äußere Verletzungen und zwei Rippenbrüche erlitten
haben die ſeine Aufnahme ins Lazareth nöthig machten Der
Pnteroffizier wurde ſpäter in Unterſuchungsarreſt abgeſührt Der
Commaundeur des Regiments der Gardes du Corps Prinz
Friedrich Leopold ließ am Montag ſämmtliche Offiziere
und Unteroffiziere des Regiments auf dem Kaſernenhofe antreten
und ſchärfte ihnen auf das ſtrengſte ein gemäß dem Willen des
Kaiſers ſich jeder Mißhandlung von Untergebenen zu enthalten

Pfarrer Kneipp beim Papſte Bekanntlich iſt PfarrerKneipp kürzlich vom Papſte eingeladen worden nach don zu

kommen Ein wörishofener Kurgaſt kam nun in die Lage zwei
Brieſe die Monſ Kneipp von Rom ans an die Frau Privrin
des Dominikanerinnen Kloſters in Wörishofen richteie leſen zu
können Dieſelben lanten

Rom Poſtſtempel vom 20 Februar 1894
P P So war ich hente beim Feligen Vater drei Viertel

rer Er nahm mich ſo liebevoll auf wie mich in meinem
eben noch niemand ſo aufgenommen Er faßte meine rechte

nd und ließ ſie eine Viertelſtunde nicht mehr aus ſeiner
und Er war ſo erfreut daß ich gekommen bin wie ich es

nicht begreifen konnle Er erzählte mir ſeinen Geſundheits
Endlich ſprach er Bleiben Sie hier bis zu meinem

rönungsfeſte es wird mir eine große Freude ſein Auf
eine kleine Erwiderung ſagte er Wenſ Sie nicht ein im
böchſten Grade dringendes Geſchäft abruft bleiben Sie hier

Schreiben Sie Jhren Pfarrkindern ich ſegne Sie Sie ſelber
aber müßten hier bleiben der Papſt habe es geſagt So
wiederholte er dreimal So durſie ich nichts mehr weiter
reden Herr Dr Baumgarten allein war bei mir Dieſer
lagte ſo eine Andienz habe er noch nie geſehen Frau Vene

v

dicta ſoll wenigſtens ſechzig bis achtzig Lebkuchen ſo ſchnell wie
möglich machen und als Eilgut ſenden für den Heiligen Vater
der recht tief heruntergekommen iſt Lebt Alle wohl betet und
4fzhet Jch komme täglich zum Helligen Vater Gruß an

e

Berliner Börse vom 7 März
Brgänaungs Kursliste au den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt

Kneipp m p r a Staate pap r 99 1060a 8tan Anl osco Smolensk 03Rom Poſtſtempel vom 23 Februar Bairische Anleihe 107200 Rjüean Koslow 4 r
P P abends 9 Uhr Hente war ich drei Viertelſtunden beim graue 20 Tr o so iaehk Morezanst 6 108,808

Feder Vater der wieder die Liebenswürdigkeit ſelber war Köln Nind Pr Anib 131 sor Ey bin Bolo Je 5

W wir d 8 die et per er e 3 i e R 3mitmache enne mich vor Frende faſt nicht mehr aus Meininger 7 Looeo 26 Wa rwie ſolche Dinge über mich kommen War doch immer ohne Oldenb 40 Thlr 2 28 So e r
Anſehen und haſchte nie nach Ehre Eitel will i i werden Auniändigohe Fonäs Manitoba rz 1933 4 h 97,300
Heute durfte ich auf dem Altare des beiligen Pelrus Meſſe r o re W Northern Pae I bislo2i 6
leſen Morgen ſeſe ich die heilige Meſſe im Kerker des heiligen Freiburger 16 Fr Looſe 29 r 47 I 10932 6 82e r der tief unter der Erde noch ſo vwanrigenn ſchwarz U iiindſeriöf ire Iooee r 1937
iſt wie damals als der heilige Petrus neun Monate darin Ifexiſcaner Anl à 100 61,3982 S Louis u S Fr r i 6 88 100 0
war Hier in dieſem Kerker wie auch auf dem Sarge des do a 20 6 do o do s 74301
beiligen Petrus wo ich nächſien Samstag celebrire darf ein Ooterr 32 e ſurPrieſter nur mit beſonderer Erlaubniß des Heiligen Vaters h Porivg Eienv O isse n
die heilige Meſſe leſen Dieſe Begünſtigung ließ mir der o i8666 5 184,250 rb i u oHeilige Vater zukommen Jn aller Liebe C nefß Fürkisehe ne e re z 33

Kneipp m p do AdmiuistrDie Wörishofer Blätter ſagen Kneipy habe dem Heiligen hie ein 21 T 1022oree Bank Axtien
Vater täglich eine Ganzwaſchung und den Genuß von acht frundenil Obſ Bau d Berl Kassenv 4 i 128 600
Wachholderbeeren verordnet Tür Tab A ab 837 an Ials Ges e 33

G n W uArme reiche Lente Wer da glaubt daß die reichſte Frau Donteone Ryporh Franabriote ob Gotih Kreait Ges 3
der Welt Mrs Hetty Green Brooklyn in einem ſtolzen Tann Der ab o S Oanziger Frivatbank 7 187 25020
Palaſte wohnt Equipagen und Dienerſchaft hat der irrt Hetty G ür K B IV r 110 99 100 Deutsehe Grundsehuld s 1is o
Green die Beſiherin eines Vermögens von 60 Millionen Dolars 49o V rz 100 95,000 Essener Kredit 7 129,606
wohnt in einem Boarding Houſe einem ganz gewöhnlichen 9o VI rz 100 4 102,506 Hypoth B s 140,00b0
Logir und Koſthauſe in der Stadt Brooklyn der Schweſterſtadt do VII unkb b 1008 4 e z a
von New HYork und zwar in der Pierrepontſtreet Nr 89 und Vonts Grug ten 4 artige Bann 8 i18317
zahlt ſieben Dollars wöchentlich für Koſt und Wohnung Sie iſt hein Hyp B Pläbr 102 s0er6 beſter Kommerzb 6 118,600
geizig über alle Maßen und dies iſt auch der Grund warum ſie Hamb Hyp rzb à tooj 4 101,00b2 Nordd Grund Kredit 1 60b 0
ſich von ihrem Gatten trennte der ein tonangebender Clubman do unkädb bis 19001 4 102,75b2
8 Wer York iſt F ded ſh r ver a Meggw Hyp Bank n 101,3026 Industrie Aktien
aubt eine ärmliche Frau vor ſich zu haben un o I Tunſog e an ihren Kleidern herum als es eben geht nur um die i T c e rohinehee z o

Anſchaſfung neuer Toilettegegenſtände zu erſparen Was ſie an Präm Pfabr 4 128,000 Bauges Berl Charlbg 7,9 8126
beweglichem Gut hat das trägt ſie in dem ſchwarzen Sack herum wordd Gr Cred Pfdb 4 100,75 ba do B Wilmersd G 26 1345620der ſe nie verläßt Das iſt ein Gebetbuch ein Battiſtſacktuch Pomm Hyp B III IV S Geseiſseing 278 ſo
und ein Lorgnon Sie ißt in der Küche und will nur die ein nene a 1001 4 tot voo ren je ſie2r 7str0
fachſten Mabizeiten Sie iſt überaus from und von den hundert An We a 173323 Botzke dMletailindustr 24 St
Kirchen Brookiyns beſucht ſie jeden Tag eine andere Sie iſt t re 2 157724 charioitb Wasserweris ne

2 1 2 1 o e U n 5derart mißtrauiſch daß ſie mit keinem Menſchen verkehrt denn X im r 1001 4 102 70 e Chem Fabr Schering 20 260 00 ba
ſie glaubt alle Menſchen die ſich ihr nähern ihun dies nur um Pr Centrb Pfdb re 1001 4 10275b26 Meer fa 10 u
ihres Geldes willen Sie hat einen Sohn der mit der Tochter do do 18690 4 e h z 5eines Millionärs verheirathet iſt und ihre Schwiegertochier macht do o 3 97 arburg Wien Gummi 26 290,0020
den größten Auſwand den man ſich nur denken kann Die Pr IIp A B VII 4 101,000 IKeylng Th Eiseng 5 111,008
Zeiten ſind zu hart ſagt Hetty Green wenn man ſie über ihre 102 80du0 u rlörstendamm Ges 1061
Lebensweiſe zur Rede ſtellt und ich muß für meine Verwandten e Ia Veloce Ia D s 66,2 b
waren In Vrooklyn kennt jedes Kind die Frau mit dem Eisenbahn Stamm Aktien Co e 00
ſchwarzen Sack aber kein Menſch hat eine Ahnung daß die be usehiſehrager non bisguebur er Badbanl 2 b
ſcheidene Mietherin in einem der einfachſten Boardinghänuſer die Nalberst Blankenb 5 106 76620 Kigerte 3 70,00de0

von 60 Millionen iſt Erſt der World, die bedeu lial Meridional Ehb T 107,2062 OppelnerPortl Cemnt 4 117,75b
tendſte Zeitung enthüllte das Geheimniß und eines Jura Simpl k Westh o 64,40b Pferdebahn Ges
Tages wurde New York von der Nachricht überraſcht wer Deutsoheo Biseonb Stamm Breslauer 7 124 50bz0
eigentlich die ſchlichte Hetty Green aus Brooklyn ſei n Green Prioritäton d eheiſt gegenwärtig 58 Jahre alt und ihr Vermögen ſtammt von Hreeſau Warseima ſo 657 e en e be
ihrem Vater Robinſon der ſich in Neu England angeſiedelt hat Dortmund Gronau E a 121 00ba20uerabr Fraustadt 0 128 50b20
und deſſen Ländereien koloſſalen Werth erhielten Jhre ganze Anrienb laikaw s 118 7sbasVerwandtſchaft iſt ſo reich und in jeder Familie findet ſich ein ſo i ar Süelhahu 5 Bergwerks a Hätten Ges

geiziges moroſes Subjekt wie es Frau Hetty Green iſt Auch Weimar Gera reneine Tochter beſitzt die Frau Sylvia mit Namen die von einem Baroper e 0 62,25 b
einzigen Verwandten fünf Millionen geerbt hat Nur mit vieler Aneländ Bisenb Stamm u Berzelius 10 120,90
Mühe veranlaßte man das Mädchen das gleich fromm iſt wie Stamm Prior Aktien Consoiidat Bergw u ſ12 168 698
die Mutter in die Geſellſchaft zu gehen doch nur ein einziges Vagor Ganz ar Fonsol Marie o 40,00 umal erſchien ſie dort um ſich a voll Abſchen von der Frivo in Meridiounaux 7 107,30b2 h n t r
lität der Großen abzuwenden Frau Green führt ein Buch in o Miiehneerb eifr 80 10 Matin a 70
dem jeder Eent verzeichnet iſt als ſie noch mit ihren Ver Hentsehe Rigenv Prior Oblig do st r 5 68,00 u
wandten lebte verlangte ſie daß jedes einzelne Familienmitglied an Tadw 76 76 Uarzer Kisenw konv o
gleichfalls Buch führen müſſe Als einſt das Ausgabenbuch ihres do v 1860 99 100 do do St Pr o 28,006
Sohnes um 10 Cents nicht ſtimmte drohte ſie ihn zu enterben Ostpreuss Südbahn 4 Hugo Hergwer 7 l140 so

n e e u r s r e oder n e e eliegt auch der muck Hetty Green s ein nach unzähligen eBellionen zu bewerihender Schatz alter Schmuck aller Art Nerraban o 500 r e 16946070
welcher der Frau duxch Erbſchaft zufiel Das Zimmer das ſie Binounb Prior Obligationen do St Pr 10 165,750
in dem Boarding Honſe einem der ſchmutzigſten der Gegend be Ia FEis ObI v St gar 9 98 10b26 Beopoldsgrub Edderite 80 50b20
wohnt iſt ein Loch von der Ausdehnung von neun engl Qua do Mittelmeerb sttr 4 80 ba Hlreinisehe Stahl Lit C 8 149,50
dratfuß eng daß ſie dort nicht eſſen kann und in die Küche 7 Obug v Indast u Berg w Ges
gehen muß um ihre Mahlzeit einzunehmen Jn der Küche wäſcht

u her do Ergnuzuugsn 3 83,600 Allg Elektr Gesellschie auch ihre Wäſche und hängt ſie zum Trocknen über dem 40 Gold Pr 4 102,000 aseterdieb Kanwerkel 5 l105 St
Vaſchtiſche auf zu welchem Zwecke ſie ſich mehrere Stricke Oesterr Lokulbahn 4 100,800 Bochumer Qussstail 4

darüber anbringen ließ Der Geiz der Frau grenzt an Wahn do Nordwesthahn 5 104,500 Dessauer Oss 4 u
ſinn und iſt vielleicht Wahnſinn der ſich vererbt zu haben Südöster Bahn Lomb 3 8631,600 Dortwunder Union 5 1110,00b20
ſcheint denn ihre Tochter Sylvia faſelt gleichfalls ſtets davon do Obligationen 5 I68 1eba Gr Berl Plerdeb I u II 4 102 25baB

ie ei i ü Ungar Nordostbahn 5 z Hamb Paeketfuhrt 4 1100,206daß ſie einſt arm im Aſyl werde ſterben müſſen und daher zu 40 Gold O 9 108 50brb l urahülte i 108 500
größter Sparſamkeit gezwungen ſei u erh c e igee 101,s06wangorod Dombr gar 4 orddeutscher Lloyd

J Kosl Woroneseh Obl 4 972206 Oversechl Eisen Ind 4 102,900K Chark Asow Obl 4 97 1062 v Tiele Winkler 4 b 100,600

Letzte Nacht ichten ten en Gso urek Zooloxischer ten iTelegraphiſcher d e Spezialdienſt et Soder Saale Zeitung C ei per Börse 7 MärzTurin 7 März Koſſuth verbrachte eine ziemlich un u z uruhige Nacht heute früh war jedoch ſein Befünden etwas ehe tet 2483 o e et 60
beſſer und eine Zunahme der Kräſte bemerkbar z do 600 87,006 4 o Em 1878 68,008

New Hork 7 März Bei ven geſtern vorgenommenen o Sigaienn 1865 no6 03 250 r e 73
lokalen Wahlen im Staate New York ſiegten im all s o 67 k J is00 100 4 e gen 1000 100,750
gemeinen die Republikaner mit großer Mehrheit s Handrentenbr 600 86,800 a do o 5000 100 806

Div Bisenb Stamm At Divr
B richt des V rii W S h l r 5 r r 90,006g 20 ussig Tepl 305 o Bierb ReudnT Ltterb ureaus von Märs 7 Bonn de 193,259 v Riebeck Co 178,006

t Windrichtung 820 Bunchtebrad Lt A 213,250 6 Lpr Kammgarusp 166,900
Stationen Darom u Windſtärke Wetter Tempe 10 do do B 229,750 11 do Malzf sSchkeud 164,606ww Ekaſa 112 ratur C e e 0 Naneteiver Rurg Wogony

L aeh AMemel 749 SO 3 Schnee 1 ob Saal bahn 28 258 hehs Kap
Swinemünde 745 SSW 3 Regen 1 o Weimar Oers 16,600 Solbrig 90,90 hSo De dent 4w wemneneun e e820282202 a arHannover 748 W 4 dedeckt 4 Div BVigenb St P Axt 11 Süächs WebstuhlBerlin 7 m Jabr Schönherr 195,500Breslan es 3 Kdeg u Altenburg Leitz o e i 169,000Vater l ſern 3 2et Du Bodenv I à 108 o e ar t 104 gMünchen 754 Wweaw 6 dedeckt 3 2 do do B 108,000 7 8 Br V St
Wien J e 754 W 3 heiter 5 Div Banunk u Kredit Akt 7 do S Prior 121,008Pr 751 W 3 wolkig a Zeitzer Par u S A 71,7568Sie Zo hin dedeci s r 40 HPlig 109,560Petersburg 759 ſill Dunſt 25 7 7 e p i S 6 Westeregeln Part,anda 767 S 4 E T S Pale rauh bbüg 108,905tocho im 754 2 a 9 i De u er a Zuckertab Glauzig 113,505Kopenhagen 446 O 2 Dunſt 2 a t h g 9 Zuekerraft Ilalle 130,003reden F3 en n 5 s Zwiekauer s6 doo h Anugsl Risoub P Ob4 Aussig Teplitrer 103,008Paris 70 W 2 wolkig 3vir m ä an z enve Nerabann 103,000b Ime e nan m u ger emn uschtehr w 104,35Fabr ADimmerm 110,25040 r 435Handel Gewer be und Verkehr e 10 er Va h 130,500 n r

Dividenden Der Aufsichtsraſh der Deutsehen UVUnion T Sehldvsehr 100 002 h do Gold r02,5 dab
bank in Mannheim beschless sämtliche Ausfällo ans dem 3 PDörstewita Rattw 86,750 5 Dur Bodeunbgeh 103,9060
312,562 M 1092 305 597 betragenden Roingewinn adausehreiben 9 V W H Sonderw 6 do E i 103 o2000 dem Helereäderekonto zu überweisen und die Auszahlung von Sie Jude e A o i es2 Pro 1892 4 Proz Dividende vorzusehlagen h Soraerdutesp u W r08 o06 Se Graz Kötineher So

I Germania Sehw s o m v 1871 u 72 88,90u7 6 März Dem Kartell der Zuekeratfineuroe droht Sohn 108 2500 4 Kasehan lerherz v2899die Auflösung wegen der neu hinzugekowmenen und noch projektirten h Uallesehe Str B 006 z Geh r esRattinerion Diesen Monat findet in Wien aieserhald eine Berain u 5 ees etait ins Berathung atte Akt 62 70 s o ddes Ka tells 2 I Kärhid Tnekorſh 108 00b0 d T Prnx Turnu t



Arbeiterl Handwerker Bürger
Der ve ne Wint len Plätzen ein andauernder Arbeitsmangel herrſchte hat viele Geſchäfte brach gelegt und dadurch eine große Geldknapphelt hervorgerufen Die Weh r hen i überfüllt während die Baarmittel allenthalben knapp geworden ſind
Um mit meinen großen Waaren Vorräthen zu räumen ſehe ich mich veranla Große Ulrichſtraße 52Halle Ecke n

einen

m Rieſen Ausverkauf
von

fertiger Herren und Knaben Garderobe
zu veranſtalten

Ein Ausverkauf in dieſer Größe und Gediegenheit hat in Halle noch nicht ſtattgefunden
Das Lager beſteht nur aus Kleidungsſlücken der neueſten Mode entſprechend aus guten ſoliden Stoffen und Zuthaten und ſind dieſelben nur mit ſolchen

nach Maaſt gearbeiteten zu vergleichen Die Verkaufspreiſe ſind ſo fabelhaft billig geſtellt daß es ſelbſt dem äruſten Manne möglich iſt flr

e wenig Geld
R feinen Bedarf in guten dauerhaften Kleidungsſtücken zu decken Jch mache noch ganz beſonders darauf aufmerkiam daß dieſer

Ausverkautf welcher am Donnerstag den 8 d Mts beginnt
kein einausverkauf iſt ſondern ich will mit meinen groſten Waaren Vorräthen hier am Platze vollſtändig ränumen

beeile ſich ſeinen Bedarf bei mir zu decken denn der Ausverkauf wird vorausſichtlich nur ganz kurze Zeit dauern und eine ſolche Gelegenheit zu ſolch fabel
haft bigen Preiſen die ſolideſte Garderobe einkaufen zu können bietet ſichnie wieder

Jch bitte Jedermann mein Lager zu beſichtigen und wäre es auch nur um ſich von der Wahrheit des Geſagten zu überzengen r

S C n n aus Leipzig
E Gr Ulrichſtr 52 Ecke Schulſtr Gr Ulrichſtr 52 Ecke Schulſtr S

S e

e e e e

W ildhagen sehe
Prauen Industrie und Kunstgew Schule

Handarbeit Lehrerinnen Seminar Malschule für Damen

Töchter Penvionat

Halle a S Heinriehstrasse
VUnterrichtsfächer in Kursen für Hanädnähen Kunsthandarbelton Muster
zeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen
Buchfährung Deutsch Literatur und fremde Sprachen Kochschule
Haushaltungskurse Die neuen Kurse beginnen am 3 April

Auskunft Prospecte franco durch die sVorstcherin Elise Gehrts Wildhagen

Mein

IITotal Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geſchüäfts

S bietet da ich gezwungen bin die bereits im Herbſt beſtellten Frühjahrs Artikel
S abzunehmen meiner werthen Kundſchaft und dem geehrten Publikum reichſte Auswahl
in allen Frühjahrs und Sommer Schuhen und Stiefeln für Herren

Damen und Kinder
Mein Lager iſt reich ſortirt in Stiefeletten Halb und Chikſchuhen vom

einfachſten bis eleganteſten Genre nur reizende Reuheiten in gediegenſter Qua
lität und verkaufe ich ſämmtliche Artikel um möglichſt ſchnell meinen Ausver

S kanf beenden zu können

zu gan billigen Preiſen

Vchen Gſef S S ROSCIO W Abere Leh
Rothes Roß Carlsbader Schuhlager zigerſtr 75

ſr

Grosse Lotterie
um Beſten der unter dem Schutze Jhrer Königl Hoheit der Frau Erbprinzeſſinb Sachſen Meiningen Bringeſttn don Preußen s

Kinderheilstätte zu Salzungen
Gewinne im Werthe von 50000 10000 5000 3000 2000

Ziehung der erſten Serie am 8 9 u 10 März er a
Preis pro Loos 1 MaMark

Vorräthig in Otto Hendel s Sortiment Markt 24

Passende Geschenke

zur Confirmation
e e e Geſeggrae e und rBillige eiſerne Glas Ph o r en in Derdißmeinnicht etcr M Schiebe Farren

dle S S ConſſtrmationskartenKu Dampfmalchinen J einpfiehlt in großartiger Auswahl
S e I ler Gikenbeigäbrteſter W W ob Gr Steinſtr 82S etrolenm Riotore für Erd Transport Re e on d raft und Banarbeiten S e e eührung tzu billigſten Preiſen s Sachsse C0 gabe S Flach aufſchlagende

Kauf oder BetheiligungEin Pofſamenken u geitnnn rer 72 4
Von Mittwoch den 7 d M ſteht wiederum eine Manufacturw DetailGeſchäſt w v ein

lwilcher und p z ne ter in za tniſcher un t er annpferde ringens zu kaufen geſucht mſowie Hannöve gilcher yf Anna r v den aus beſtem Material in ſoliden Einbänden fertigt als langjährige
bei mir v rſcher Wagenpferde unter poſtlag a a Speeiautatzum Verkauf s Suchender würde ſich auch an einem e Z0 bish Fr Stein r 8Halle g bereits beſtehenden Fabrikgeſchäft betheiMey er Salomon Dorotheenſtraße 78 ligen od daſſelbe käuflich übernehmen a

Sür den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblalt
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